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6. Statuskonferenz
Bioenergie mehr als eine sichere Reserve?!

Vom 11.–12.11.15 veranstaltet das vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie (BMWi) finanzierte Förderpro-
gramm „Energetische Biomassenutzung“ 
seine 6. Statuskonferenz und lädt unter 
dem Motto „Bioenergie – Mehr als eine 
sichere Reserve?!“ Bioenergieexperten 
aus dem Programm und darüber hinaus 
zum zweitägigen fachlichen Austausch 
nach Leipzig. 
Zu Beginn der Konferenz gibt Dr. Karin 
Freier, Leiterin des BMWi-Referats „Er-
neuerbare Energien Technologien“ einen 
Überblick über die aktuellen Entwicklun-
gen in der Bioenergiepolitik. 
„Für die erfolgreiche Transformation des 
Energiesystems von fossilen zu erneuer-
baren Energieträgern bedarf es des Zusam-
menspiels aller regenerativen Energien. 

Bioenergie übernimmt dabei vor allem die 
Rolle, Lücken in der Energieversorgung 
zu füllen, die durch die fluktuierenden 
erneuerbaren Energien wie Sonne und 
Wind nicht geschlossen werden können. 
Um die Energiewende meistern zu kön-
nen, werden zukunftsweisende, effiziente 
und kostengünstige Technologien für den 
Strom- und Wärmemarkt benötigt. 
Daher setzt das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie die erfolgreiche 
Förderung von Forschung und Entwick-
lung des 2008 gestarteten Programms 
„Energetische Biomassenutzung“ auch 
fort und begrüßt den intensiven Aus-
tausch auf diesem Forschungsgebiet, wie 
er nun bereits zum sechsten Mal auf der 
Statuskonferenz des Förderprogramms 
ermöglicht wird“, so Dr. Karin Freier.

Zum Programm
Mit Ideenwerkstatt, Bioenergie-Foren und 
Poster Slam Bioenergietrends aufzeigen 

Neben interessanten Impulsvorträgen, 
einem Überblick über die im letzten Jahr 
gestarteten neuen Vorhaben und einer 
Podiumsdiskussion zum Thema „Bioenergie 
– Mehr als eine sichere Reserve?!“ geht 
es auf der Statuskonferenz vor allem um 
die Expertise der Teilnehmenden selbst.
In interaktiven Formaten wie der Ideen-
werkstatt diskutieren die Teilnehmer am 
ersten Tag in drei verschieden Ideenräu-
men Fragen zu zukünftigen Forschungs-
feldern im Kontext der Bioenergiewende 
sowie Kriterien für die Bewertung der 
Umwelteffizienz. 
Am zweiten Tag folgen die Bioenergie-
Foren mit Vorträgen aus den Bereichen 
BioWärme & KWK, Biogas und Flexible 
Bioenergie. Die Foren bieten Gelegenheit 
einzelne Themen wie Technologieentwick-
lung, Wirtschaftlichkeit, Umweltaspekte, 
Integration in das Gesamtenergiesystem 
sowie in die Bioökonomie zu vertiefen 
und sich auf Fachebene auszutauschen. 
Beim Netzwerktreffen am 11.11.15 kön-
nen die Teilnehmer des Förderprogramms 
in einem Poster Slam zudem ihre wissen-
schaftlichen Präsentationskünste unter 
Beweis stellen. 
>> Programm & Anmeldung 

Medienpartner der 6. Statuskonferenz ist 
die Fachzeitschrift EUWID Neue Energie:

  

Special Issue zur Konferenz im Journal 
“Chemical Engineering Technology” (CET):

https://www.energetische-biomassenutzung.de/de/veranstaltungen/statustreffen/6-statuskonferenz/anmeldung.html
https://www.energetische-biomassenutzung.de/de/veranstaltungen/statustreffen/6-statuskonferenz/programm-1111.html
https://www.energetische-biomassenutzung.de/de/veranstaltungen/statustreffen/6-statuskonferenz/anmeldung.html
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Kommunen als 
Schlüsselakteure in 
Bioenergieprojekten
Endbericht des Projekts KomInteg erschienen

Die Entwicklung von Bioenergieprojekten ist 
im kommunalen Bereich bislang nur un-
zureichend in entsprechende Planungs- 
und Entscheidungsabläufe eingebunden, 
obwohl die bestehenden Nutzungspoten-
ziale und –möglichkeiten in den Kommu-
nen oftmals bekannt sind. Die Einfluss-
möglichkeiten der Kommunen im Hinblick 
auf eine nachhaltige Ausgestaltung der 
Biomassenutzung sind dabei vielfältig. 
Sie können einerseits als Entscheider der 
Bauleitplanung sowie als verantwortliche 
Körperschaft im Bereich des Stoffstrom-
managements (Abfälle, Abwasser etc.) 
direkt wirken. Andererseits können Sie 
als Impulsgeber, Vorbild und Moderator 
der Energiewende – vermittelnd – eine 
Schlüsselfunktion bei der Umsetzung von 

Bioenergieprojekten im Rahmen eines 
kommunalen Netzwerks einnehmen. Um 
den Kommunen eine Hilfestellung bei der 
Initiierung, Optimierung und Umsetzung 
von Bioenergieprojekten zu bieten und 
einen schlüssigen Zieltransfer von der 
nationalen auf die kommunale Ebene 
zu beschreiben, wurden im Rahmen des 
Vorhabens „KomInteg“ (03KB066) die 
formellen und informellen Einflussmög-
lichkeiten der Kommunalverwaltung und 
Kommunalpolitik untersucht. Im Rahmen 
einer Clusteranalyse wurden die beste-
henden Bioenergiepotenziale in rund 
11.400 Kommunen in Deutschland in 

ES GEHT WEITER...
Neue Ausschreibung des Förderprogramms

Mit der neuen Bekanntmachung über die 
„Förderung von Forschung und Entwick-
lung zur kosten- und energieeffizienten 
Nutzung von Biomasse im Strom- und 
Wärmemarkt“ vom 9. Juli 2015 wurde das 
erfolgreiche Programm „Energetische 
Biomassenutzung“ vom Bundesministe-
rium für Wirtschaft und Energie (BMWi) 
fortgeführt. 
Im Zuge der Neuausrichtung des Pro-
gramms werden vor allem praxisorientierte 
Lösungen gefördert, die zur Flexibilisierung 
der Strom- und Wärmeerzeugung aus 
Biomasse und zu einem klimafreundli-
chen Wärmemarkt beitragen. Vor die-
sem Hintergrund stehen technologisch 
vorrangig kostengünstige und effiziente 
Verbrennungs-, Vergasungs-, Biogas- und 
Kraft-Wärme-Kopplungs-Anlagen sowie 
effiziente Kombinationen mit anderen er-
neuerbaren Energien im Fokus. 
Ferner spielt die Optimierung der Bio-
energie auf dem Weg zu einem zukünftig      
klimaneutralen Gebäudebestand eine 
wesentliche Rolle. 
Das Programm reagiert damit auf die Her-
ausforderungen der Energiewende.

Skizzeneinreichung bis zum 30.09.2015 & 30.09.2016

NEUE FÖRDERBEKANNTmachung

Bis zum 30.09.15 hatten Industrie- und 
Forschungspartner die Möglichkeit neue 
Projektideen einzureichen. 
Als nächster Stichtag ist der 30.09.2016 
vorgesehen. Die Skizzen können beim 
Projektträger Jülich eingereicht werden.

> > Alle Informationen zur Einreichung
    finden Sie hier!

Zukünftige Themenschwerpunkte
•	 Wärme
•	 Strom
•	 Biomasserest- & Abfallstoffe
•	 KWK
•	 Marktpotential

eine entsprechende Gemeindetypologie 
überführt. Auf der Grundlage der ent-
wickelten Typologie konnten schließlich 
Fragen zum Technologieeinsatz (und den 
dadurch bedingten Wechselwirkungen), 
zur Einbindung von regionalen Akteuren 
sowie zu den relevanten rechtlichen Rah-
menbedingungen in den jeweiligen Kom-
munen analysiert werden. Zudem wurden 
Empfehlungen an die Bundesregierung 
zur Politikgestaltung bezüglich der kom-
munalen Bioenergienutzung abgeleitet.

>>  Lesen Sie die Pressemitteilung zum 
Vorhaben KomInteg – FKZ 03KB066

Die Ziele der Konzepte und Anlagen sind:

• Hohe Effizienz und Gesamtwirkungsgrade
• Kosteneffizienz
• Geringe Emissionen
• Substitutionseffekte bzgl. des Einsatzes
   fossiler Energieträger
• Hohe Verstromungswirkungsgrade bei 
    gleichzeitiger Wärmenutzung (KWK)
• Erhöhung der Substratflexibilität
• Regelbarkeit zur bedarfsgerechten 
   Stromerzeugung
• Ausgleich der fluktuierenden Stromerzeugung
   aus Wind- und Solarenergie bei hoher Umwelt-
   verträglichkeit

des Förderprogramms 
„Energetische Biomassenutzung“

https://www.energetische-biomassenutzung.de/de/home/details.html
https://www.ptj.de/bioenergie
https://www.ptj.de/bioenergie
https://www.energetische-biomassenutzung.de/de/presse/pressemitteilungen/details/article/kommunen-als-schluesselakteure-in-bioenergieprojekten.html
https://www.energetische-biomassenutzung.de/de/presse/pressemitteilungen/details/article/kommunen-als-schluesselakteure-in-bioenergieprojekten.html
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GÜLLEANLAGEN: FIT FÜR
DEN ENERGIEMARKT
Rahmenbedingungen für kleine Güllebio-
gasanlagen für die Direktvermarktung von 
Strom

Das geförderte Verbundvorhaben „Flex75 
– Anwendung der Flexibilitätsprämie für 
Gülleanlagen bis 75 kW“ unter der Leitung 
von Rolf Jung vom Fraunhofer UMSICHT 
untersuchte die Möglichkeiten, kleine 
Güllebiogasanlagen wirtschaftlich optimal 

zu betreiben und ihr Potential zum Bei-
trag zur Energiewende effizient auszu-
schöpfen. 
In Zusammenarbeit mit der Omnicert 
GmbH und der Maschinenringe Deutsch-
land GmbH wurden geeignete Rahmen-
bedingungen erarbeitet. Grundsätzlich 
sind kleine Güllebiogasanlagen technisch 
geeignet, um Strom für den Regelenergie-
markt direkt zu erzeugen und bieten eine 
Reihe ökologischer Vorteile. Insbesonde-
re der negative Energiemarkt, bei dem die 

Anlagen bei zu geringer Nachfrage abge-
schaltet werden, bietet sich für kleinere 
Betriebe an. 
Voraussetzung hierfür ist die Installation 
einer Fernwirkeinrichtung, die mehrere 
Anlagen zusammenfasst und steuert, 
indem die Blockheizkraftwerke an- und 
ausgeschaltet werden (bis zu 20mal im 
Jahr).
Die dadurch erwirtschafteten Mehrein-
nahmen rentieren sich jedoch nur, wenn 
Altanlagen nicht nachgerüstet werden 
müssen, zumal dies auch technisch oft 
nicht möglich ist. Die Forscher kritisieren 
die politischen Rahmenbedingungen und 
starre Leistungsgrenzen der Güllebio-
gasanlagen als wenig förderlich für den 
wirtschaftlichen Betrieb. Eine staatliche 
Anreizfinanzierung und vermehrte Eigen-
leistung durch den Betreiber (Bauherren-
Modelle) könnten zukünftig die Aufnahme 
auch kleinerer Anlagen in den Regelener-
giemarkt ermöglichen und somit ihr be-
achtliches Potential zugänglich machen.

>>  Lesen Sie mehr zum Vorhaben
     Flex75 – FKZ 03KB080

einer Vorschmiereinheit. Auch die Beach-
tung der Mindestalaufzeiten sei ein we-
sentlicher Vorteil, so die Ingenieure.

Das Vorhaben hat zum Ziel, Handlungs-
empfehlungen für das Lastmanagement 
zu formulieren. Auch wenn die Wirtschaft-
lichkeit bei der Flexibilisierung der Bio-
gasanlagen als eher mäßig einzustufen 
ist, sind die netztechnischen Potenziale 
zur Laststeuerung beachtlich. Mit ver-
schiedenen Betriebsstrategien haben die 

Wissenschaftler und Ingenieure erfolgs-
versprechende Fahrpläne für den poten-
tiellen Einstieg der Anlagen in Energy-only 
Märkte vorgelegt.

>>  Lesen Sie mehr zum Vorhaben 
    BioStrom – FKZ 03KB061
	

Die Installation eines Tragluftgebläses ist eine notwendige Maßnahme für die Umrüstung | Foto:  Fraunhofer InES

Güllebiogasanlage | Foto: Fraunhofer UMSICHT

BIOSTROM: POTENZIAL 
ZUM LASTMANAGEMENT
Neue Erkenntnisse zur steuerbaren, 
bedarfsgerechten Stromerzeugung durch 
Biogasanlagen

Das im Rahmen des Programmes geför-
derte  Vorhaben „BioStrom: Steuerbare 
Stromerzeugung mit Biogasanlagen“ hat 
unter der Leitung von Herr Prof. Wilfried 
Zörner neue Konzepte für einen flexiblen 
Betrieb von Biogasanlagen entworfen. 
Forscher des Ingolstädter Institutes für 
neue Energie-Systeme (InES) und Inge-
nieure der UTS Biogastechnik GmbH erar-
beiteten konkrete technische und recht-
liche Lösungen für bereits bestehende 
Anlagen, um diese als steuerbare Strom-
erzeuger etablieren zu können.
Demonstriert wurden die für die Umrüs-
tung notwendigen Maßnahmen an der 
Biogasanlage Zellerfeld (Egling an der 
Paar). Die Installationen dienen vor allem 
dazu, den Verschleiß der Blockheizkraft-
werke abzumildern sowie die Gasspei-
chertechnologien zu optimieren, z. B. 
durch eine Kühlwasservorwärmung oder 

https://www.energetische-biomassenutzung.de/de/presse/pressemitteilungen/details/article/kleine-guellebiogasanlagen-bis-75-kilowatt-fit-fuer-den-regelenergiemarkt.html
https://www.energetische-biomassenutzung.de/de/presse/pressemitteilungen/details/article/kleine-guellebiogasanlagen-bis-75-kilowatt-fit-fuer-den-regelenergiemarkt.html
https://www.energetische-biomassenutzung.de/de/presse/pressemitteilungen/details/article/biostrom-potenzial-zum-lastmanagement.html
https://www.energetische-biomassenutzung.de/de/presse/pressemitteilungen/details/article/biostrom-potenzial-zum-lastmanagement.html
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Endberichte
Neuste Endberichte im Förderprogramm

• BioStrom – Steuerbare Stromer-
    zeugung mit Biogasanlagen   
    >> FKZ: 03KB061
• Pferdemist –  Weiterentwicklung von  	
    Technologien zur effizienten Nutzung 
    von Pferdemist 
    >> FKZ: 03KB064
• KomInteg – Nachhaltige Integration
    von Bioenergiesystemen im Kontext
    einer kommunalen Entscheidungsfin-
    dung 
    >> FKZ: 03KB066
• HolzgasPlus – Benzolminderung bei
    holzgasbetriebenen KWK-Anlagen 
    >> FKZ: 03KB077
• Flex75 – Anwendung der Flexibilitäts-
    prämie für Gülleanlagen (< 75 kW)   
    >> FKZ: 03KB080
• Carola – Elektrostatischer Feinstparti-
    kelabscheider zur flexiblen Anpassung
    an Biomassekessel 
    >> FKZ: 03KB083

neu erschienen
FEE-Brachenguide 2015 
Thermochemische Biomassevergasung

Der FFE-Branchenguide bietet einen um-
fangreichen Überblick über die Hersteller, 
Zulieferer, Dienstleister und Netzwerker 
der Biomassevergasungsbranche in 
Deutschland und Europa.
Die AG Thermochemische Vergasung des 
BMWi-Förderprogramms „Energetische 
Biomassenutzung“ ist mit einem Beitrag 
im aktuellen FFE-Branchenguide 2015 
vertreten. 

Bei Interesse kann der Brachenguide hier 
heruntergeladen werden:

UNTERWEGS 2015/16
Rück- und Ausblick

Auf folgenden Veranstaltungen stellte 
die Programmbegleitung in den letzten 
Monaten das Förderprogramm „Energeti-
sche Biomassenutzung“ vor:
Im Juni präsentierte sie gemeinsam mit 
dem DBFZ seine regional und kommu-
nal ausgerichtete Projekten auf dem Ab-
schlusskongress der vom BMEL initiierten 
und von der FNR betreuten Fördermaß-
nahme „Bioenergie-Regionen“ in Berlin.
>>  Bioenergie-Regionen

Am 29.–30.09.15 wurden im Rahmen 
der Ausstellung der 10. Biogastagung 
(„Anaerobe biologische Abfallbehand-
lung“) in Dresden die Biogas-Vorhaben 
des Förderprogramms und die gemeinsa-
men Publikationen, wie die Messmetho-
densammlung Biogas  vorgestellt.
>>  10. Biogastagung

N E T Z W E R K E R

D I E N S T L E I S T E R

H E R S T E L L E R

Z U L I E F E R E R

BRANCHENGUIDE 2015

Thermo-chemische 
Biomasse vergasung

interessante 
veranstaltungen 
IEA Bioenergy Conference 2015 
27.–29.10.2015, Berlin weiter

 FVEE-Jahrestagung 2015
„Forschung für die Wärmewende“
03.–04.11.2015, Berlin weiter

6. Statuskonferenz „Bioenergie –
Mehr als eine sichere Reserve?!“
11.–12.11.2015, Leipzig weiter

8. Internationalen Anwenderkonfe-
renz Biomassevergasung
02.12.2015, Innsbruck weiter

13. Internationaler Fachkongress 
„Kraftstoffe der Zukunft 2016“
18.–19.01.2016, Berlin weiter

In den nächsten Monaten vertritt die Pro-
grammbegleitung das Förderprogramm 
auf folgenden Konferenzen: 
Vom 03.–04.11.15 wird die Programmbe-
gleitung das Förderprogramm auf der Jah-
restagung des Fördervereins für Erneuer-
bare Energien in Berlin mit einem Stand 
vertreten. Dem Motto der Veranstaltung 
„Forschung für die Wärmewende“ ent-
sprechend werden die Projekte aus dem 
Förderprogramm vorgestellt, die sich mit 
der effizienten Erzeugung von Wärme aus 
Biomasse beschäftigen (siehe Wärme-
Broschüre). 
>>  FVEE-Jahrestagung 2015

Anfang des nächsten Jahres, am 18. und 
19.01.16 richtet das Förderprogramm 
eine Session zum Thema „Biomethan In-
ternational“ auf dem „13. Internationalen 
Fachkongress für Biokraftstoffe“ in Berlin 
aus.
>>  Kraftstoffe der Zukunft

AUSBLICK
Veröffentlichungen im November

• Fokusheft Technologiesteckbriefe
• Methodensammlung Biogas auf englisch: 
    Measurement Methods for Biogas
• Schriftenreihe 19: Abschlusspublikation
    Biogas Teil 3 – Neue Wege zur Prozess-
    optimierung in Biogasanlagen
• Schriftenreihe 20: Abschlusspublikation
    Festbrennstoffe, Teil 3
    Effizient, umweltverträglich, dezentral.	
    Neue Konzepte für die Nutzung von bio-
    genen Festbrennstoffen

>>  FFE Branchenguide 
    Thermochemische
     Vergasung 
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